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Zusammenfassung:  

Der Begriff "Nachhaltige Entwicklung" wird oftmals mit der Assoziation "Wirtschaftliches 

Wachstum trotz Ressourcenschonung" in Verbindung gebracht. Dieser Begriffskonnotation 

lässt sich der Antagonismus zweier Logiken entnehmen: das Streben nach optimalen Kosten-

Nutzen-Funktionen für die Ausübung der Geschäftstätigkeit und die Entlastung des globalen 

Ökosystems zur Bewahrung der Umwelt. Die Arbeit interessiert sich für die hegemonialen 

Existenzbedingungen dieser scheinbar harmonischen Widerspruchslosigkeit. 

Diskursanalytisch zeigt sie auf, in welchem Maße und mit welcher Konsequenz 

Transnationale Unternehmen und Unternehmensverbände (TNUs) dazu beitragen, den Begriff 

der "Nachhaltigen Entwicklung" so zu inszenieren, dass einer Homogenisierung des 

Nachhaltigkeitsdiskurses, im Sinne einer Ausrichtung am (neo)liberalen 

Wachstumsparadigma, Vorschub geleistet wird. 


